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Protokoll der TKAMO-Sitzung vom 07. September 2011

Ort: 5604 Hendschiken, Restaurant "Horner"

Vorsitz: Remo Müller, Präsident

Vorstand: Philip Fröhlich
Susan Jenny
Nathalie Dänzer
Sascha Grunder
Marion Zimmermann
Jeannine Tschupp

Abwesend: Peter Feer (BRA)

Protokollführung: Remo Müller

1. Begrüssung / Einleitung

Der Präsident eröffnet die Sitzung pünktlich um 1900 Uhr und begrüsst alle
Anwesenden zur heutigen TKAMO-Sitzung.

Der Präsident fragt nach, ob es noch Bemerkungen oder Ergänzungen zum
letzten Protokoll gibt. Dies wird von allen verneint; das Protokoll wird
einstimmig genehmigt.

Seit dem 29.06.2011 fand keine offizielle TKAMO-Sitzung mehr statt. Die
Juli-Sitzung entfiel ferienbedingt, die Sitzung Ende August musste auf Grund
einer gleichentags stattfindenden Openend-Sitzung der SKG auf den
07.09.2011 verschoben werden. Dagegen fanden einige ressortbezogene,
bilaterale Arbeitssitzungen und telefonische Besprechungen statt, an denen
jeweils nur ein bestimmter Personenkreis der TKAMO teilnahm.

Gleich einleitend bringt der Präsident das Grundlagenpapier „Bilanz TKAMO
2009 – 2012“ zur Sprache. Die definitive Fassung wurde vor der Sitzung zur
Begutachtung an die TKAMO-Mitglieder verschickt. Es werden noch eine
kleinere Änderung vorgenommen; danach wird das Grundlagenpapier
einstimmig verabschiedet. Die Publikation auf der TKAMO-Website erfolgt in
den nächsten Tagen.

Remo

2. Rückblick auf die Aktivitäten seit der letzten Sitzung

 Schlussabrechnung EO- und WM-Qualis 2011
 Halbjahresabschluss Finanzen TKAMO / SKG
 Aktivitäten bezüglich ASMV 2011
 Aktivitäten bezüglich Qualifikationsveranstaltungen 2012
 Aktivitäten bezüglich Agility SM Einzel 2011
 Obedience-WM 2011
 Obedience-SM 2011
 Agility Richteranwärterkurs 2012
 Obedience Richter-Anwärterkurs 2011/2012

Remo
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 Aufbereitung Reglementänderungen per 2012
 Fertigstellung TKAMO-Grundlagenpapier
 Ehrenkodex / Leitbild für Agility-Richter
 Vorbereitung Delegiertenkonferenz 2012
 Kurse Agility (Ausbildungswesen)
 Aktuelle Informatik-Projekte
 Anpassungen an der neuen Gebührenregelung Agility-Richter
 Leitfaden zur Gebührenregelung
 Gestaltung Einheitsleistungshefte Agility und Obedience
 Zahlreiche Korrespondenz, interne Tätigkeiten, Tagesgeschäft

3. Ressort Finanzen, Informationen über IST / Budget

Stand IST / Budget 2011
Gemäss Nathalie sind im Moment keine Ausgaben erkennbar, die quer zum
Budget 2011 laufen könnten. Dies ergibt sich auch aus dem Halbjahres-
abschluss der SKG.

SKG Halbjahresabschluss 2011
Die für den Halbjahresabschluss erforderlichen Unterlagen wurden
fristgemäss bei der SKG eingereicht. Die Zusammenarbeit mit der neuen
Buchhalterin der SKG erweist sich als sehr konstruktiv und effizient!
Gewisse Doppelspurigkeiten in den Arbeitsabläufen konnten bereits
eliminiert werden. Einzelbuchungen werden neu durch die SKG erledigt.
Weitere Vereinfachungen sind vorgesehen.

Budget 2012
Für das Jahr 2012 wünscht die SKG von der TKAMO einmalig zwei
Halbjahresbudgets. Damit soll die Aussagekraft des SKG
Halbjahresabschlusses erhöht werden. Insbesondere bei der TKAMO liegt
der Grossteil aller Einnahmen (Lizenzen) in der ersten Jahreshälfte, was das
Gesamtbild verfälscht (ein hohes Plus wird ausgewiesen). Durch das
Halbjahresbudget werden Budget und Halbjahresabschluss vergleichbar.

Turnierstarts Agility 2011
Gemäss Zusammenstellung von Sascha liegen wir bei den Agility-Starts von
Anfang Jahr bis Ende August über dem Vorjahr.

2010 = 24‘452 Starts = CHF 36‘678.-- (01.01. – 31.08.2010)
2011 = 25‘218 Starts = CHF 37‘827.-- (01.01. – 28.08.2011)

Nathalie

Nathalie

Remo

Remo
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Aufgeschlüsselt nach Klassen und Kategorien finden nach wie vor die
meisten Starts in Large 3 statt. Aufgeteilt nach Kategorien sieht es per
28.08.2011 wie folgt aus (siehe nachfolgende Grafik):

Small = 4’228 Starts = CHF 6’342.--
Medium = 3’978 Starts = CHF 5’967.--
Large = 17‘012 Starts = CHF 25518.--

Turnierstarts Obedience 2011
Gemäss Zusammenstellung von Sascha kommen wir bei Obedience per
31.08.2011 über dem Vorjahr zu stehen.

2010 = 570 Starts = CHF 855.-- (01.01. – 31.08.2010)
2011 = 658 Starts = CHF 987.-- (01.01. – 28.08.2011)

Lizenzen und Leistungshefte Agility 2011
Bei den Lizenzen und Leistungsheften Agility liegen wir per 31.08.2011 rund
CHF 2‘800.-- über dem Vorjahr.

Remo

Remo
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2009 = CHF 177‘745.--
2010 = CHF 183‘715.--
2011 = CHF 186‘510.--

Hinzu kommen für das Jahr 2011 Abgrenzungsbeträge im Betrage von CHF
8'550.--. Dabei handelt es sich um Lizenzzahlungen betreffend das Jahr
2011, eingegangen in der Zeit vom 17. - 31.12.2010.

Lizenzen und Leistungshefte Obedience 2011
Bei den Lizenzen und Leistungsheften Obedience liegen wir per 31.08.2011
rund CHF 3‘500.-- unter dem Vorjahr:

2009 = CHF 19‘370.--
2010 = CHF 23‘510.--
2011 = CHF 19‘965.--

Hinzu kommen für das Jahr 2011 Abgrenzungsbeträge im Betrage von CHF
1’245.--. Dabei handelt es sich um Lizenzzahlungen betreffend das Jahr
2011, eingegangen in der Zeit vom 17. - 31.12.2010.

Remo

4. Obedience-Weltmeisterschaften 2011, Rückblick

Vom 07. – 10.07.2011 fanden in Paris die Obedience-Weltmeisterschaften
2011 statt. Als Richterin war unter anderem unser TKAMO-Mitglied,
Jeannine Tschupp, im Einsatz.

Alles in allem eine gelungene und aus Schweizer Sicht erfolgreiche
Veranstaltung. Monika Ballerini mit Exina erreichte den glänzenden 7.
Schlussrang im Obedience Einzel. Ganz herzlich Gratulation für diese tolle
Leistung. Die forderen Ränge waren auf verschiedene Nationen verteilt; das
Starterfeld wies eine hohe Rassenvielfalt auf.

Monika Ballerini und Exina erreichten als einziges Schweizerteam das
Einzel Final.

In der Mannschaftswertung belegte die Schweiz den sehr guten 6.
Schlussrang.

Am 11.07.2011 kehrte die Mannschaft wohlbehalten in die Schweiz zurück.

Susan

5. European Open (EO) 2011, Rückblick

Der EO fand am 30./31.07.2011 in Bad Hall in Oesterreich statt. Betreut
wurde die Schweizer Mannschaft wie im Vorjahr durch Jacqueline Meier. An
dieser Stelle ganz herzlichen Dank an Jacqueline für ihr ehrenamtliches
Engagement!

Alles in allem eine gelungene Veranstaltung. Leider spielte auch dieses Jahr
das Wetter nicht immer wunschgemäss mit. Es nahm aber nicht im gleichen
Masse Einfluss auf die Ranglisten wie letztes Jahr.

Offiziell standen der Schweiz 32 Startplätze zu. Letztendlich durften jedoch
37 Teams am EO teilnehmen. Die zusätzlichen Startplätze ergaben sich aus
nicht ausgeschöpften Kontingenten anderer Länder. Die zusätzlichen Teams
mussten im Voraus als Ersatzteams gemeldet werden.

Insgesamt schafften es 6 Large-, 1 Medium- und 3 Small-Teams ins Finale
Einzel. Die besten Platzierungen erreichten Patrick Ernst & Kiana mit dem 8.
Schlussrang im Small Einzel und Tanja Filipponi & Dancer mit dem 17. Rang
im Large Einzel. Ins Mannschaftsfinale schaffte es leider keine Schweizer
Mannschaft. Wir gratulieren den Schweizer Teams zu ihren Leistungen.

Remo
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6. ASMV 2011, Stand

Die Quali-Veranstaltungen sind vorüber und die Finalisten stehen fest. Die
Veranstaltungen gingen vom Ablauf her allesamt gut über die Bühne. Einzig
bei der SKG Zürich kam es leider zu Problemen bei der Auswertung. Daher
konnten die definitiven und korrigierten Ranglisten der besagten
Veranstaltung erst mit Verspätung publiziert werden.

Die Schlussrangliste aller ASMV-Qualis ist auf der ASMV-Website publiziert.
Daraus sind die Finalisten erkennbar. Ausserdem wurden die Finalisten
schriftlich benachrichtigt.

Das Finale selber findet am 04. Dezember in der Reithalle „Lägern“ in
Dielsdorf statt. Da sich kein Verein als Veranstalter für das Finale gemeldet
hat, hat Philip Fröhlich - agilitysports.ch und HS Reusstal - sich bereit
erklärt, das Finale auszutragen.

Auf Anregung eines TKAMO-Mitglieds wird innerhalb der TKAMO über die
Höhe der Startgebühr von CHF 50.-- für das ASMV-Finale diskutiert.
Ausserdem liegt eine Mail eines Agility-Sportlers vor, in welcher die Höhe
der Startgebühr beanstandet wird.

Der TKAMO erscheint eine Startgebühr von CHF 50.-- für ein ASVM-Finale
grossmehrheitlich als angemessen. Der administrative, organisatorische und
personelle Aufwand für die Veranstaltung ist deutlich grösser wie bei einem
normalen Turnier. Auch einzelne Rasse-SMs kosten CHF 50.--, WM-Qualis
mit 2 Läufen seit Jahren CHF 40.--. Die TKAMO ist sich im Grundsatz aber
einig, dass die Preise nicht weiter steigen sollten.

Allerdings liegt es nicht in der Kompetenz der TKAMO, den Veranstaltern die
Höhe der Startgebühren vorzuschreiben. Sie kann lediglich eine Empfehlung
aussprechen. Ausschlaggebend ist letztendlich der Teilnehmer. Er
entscheidet, ob er starten will, oder nicht.

Remo /
Philip

7. WM- und EO-Qualifikationen 2012

Agility:

Nach eingehender Diskussion entscheidet die TKAMO sich mehrheitlich
dafür, die WM-Qualis wie gewohnt an 3 Wochenenden mit jeweils 14 Tagen
Abstand auszutragen. Unter Berücksichtigung verschiedener
Abhängigkeiten (Belgier-WM vom 03.-06.05.2012, DV der SKG, Feiertage,
usw.) legt die TKAMO sich auf folgende Wochenenden und Veranstalter
fest:

29.04.2012 Vilters AT Liechtenstein & Agilityhalle Rheinau
12./13.05.2012 Fräschels SKBS & Dog Sport Events
26./27.05.2012 Fräschels HS Moos & Agilityfäger Seeland

Auf diese Weise wird „nur“ eines von zwei Feiertagswochenenden im Mai
mit Quali-Veranstaltungen belegt und das Auffahrtwochenende bleibt „Quali-
frei“.

Für die EO-Qualis legt man sich anhand der vorliegenden Bewerbungen auf
folgende Daten fest:

31.03.2012 Allschwil HSP Allschwil
07.04.2012 Frauenfeld KV Frauenfeld

Die Veranstalter der WM- und EO-Qualis 2012 erhalten die Zusagen in den
nächsten Tagen wie üblich in schriftlicher Form. Gleichzeitig erfolgt die
Publikation auf der TKAMO-Website.

Remo /
Marion /
Philip
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Für die Bewerbungen bedanken wir uns ganz herzlich.

Obedience:

Die WM-Qualis für Obedience werden wie folgt festgelegt:

21.01.2012 Schöftland KV Säli Olten
04.02.2012 Fräschels HS Moos
04.03.2012 Bösingen HS Kiesen

Die Qualifikationen finden allesamt in Hallen statt.

Die SM 2012 wurde an den KV Säli Olten vergeben und findet am
01./02.09.2012 in Schöftland statt.

Die Verständigung der Veranstalter und die Publikation auf der TKAMO-
Website findet im Verlaufe der nächsten Tage statt.

8. Agility Schweizermeisterschaften Einzel 2011, Stand

Die SM 2011 befindet sich nach wie vor in Planung. Website und
Anmeldung sind aufgeschaltet. Gemäss Reglement können insgesamt 350
Teams an der SM teilnehmen. Die Anzahl Startplätze pro Kategorie ergibt
sich prozentual aus der ACR per 03.10.2011. Die Meldefrist für die SM läuft
bis 16.10.2011; danach sind keine Anmeldungen mehr möglich.

Der genaue Ablauf (Anzahl Läufe, definitiver Zeitplan, usw.) wird in den
nächsten Tagen festgelegt. Die TKAMO verfügt von offizieller Seite noch
über keine Unterlagen.

Sascha /
Alle

9. Agility Richteranwärterkurs 2012

Ingesamt sind bei der TKAMO 13 Bewerbungen für die Teilnahme am
Richteranwärterkurs 2012 eingegangen. Zwei Bewerber erfüllten leider nicht
die im Reglement verlangten Grundvoraussetzungen für eine Kursteilnahme
und mussten demzufolge abgelehnt bzw. auf den nächsten
Richteranwärterkurs vertröstet werden. In der Folge nehmen insgesamt 11
Personen am Anwärterkurs 2012 teil. Dabei handelt es sich um:

- Eberle Martin / ATE MicroDogs
- Ernst Patrick / ATE MicroDogs
- Folly Anita / BCCS
- Gloor Jeannine / SKBS
- Heckendorn Daniel / Agility-Team Blue-Red-Basilisk
- Hundt Stephanie / Hundesport SKG Bremgarten
- Lepori Vincent / SC Vallée de Joux
- Löffel Herbert / KV Berna
- Oswald Peter / AT Ibach ids-Race Team
- Raetzo Natalie / BCCS
- Strub Erich / Lupus AT Limmattal

Wir bedanken uns bei den Teilnehmern ganz herzlich für ihr Interesse und
die Bereitschaft, die anspruchsvolle und zeitintensive Richtertätigkeit
erlernen zu wollen. Für den Lehrgang wünschen wir ihnen viel Erfolg.

Die Publikation im „Hunde“ ist veranlasst. Auf der TKAMO-Website wurde
die Veröffentlichung bereits vorgenommen.

Remo

10. Nachnominierung Ersatzteam Agility-WM 2012

Durch die Nationalmannschaft Agility wurden nach Rücksprache mit der
TKAMO Jeannette Roth und Tschudy als Ersatzteam Small nachnominiert.
Dadurch wird gewährleistet, dass beim Ausfall eines der 3 regulär

Remo
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nominierten Small-Teams trotzdem noch eine komplette Small-Mannschaft
an der WM vertreten ist bzw. am Teamwettkampf teilnehmen kann.

Jeannette Roth und Tschudy werden an der gesamten Vorbereitung der
Nationalmannschaft teilnehmen und die Nati an die WM begleiten.

Zur nachträglichen Nominationen gratulieren wir den beiden ganz herzlich.

11. Einheits-Leistungshefte Agility und Obedience

Am 05.09.2011 fand zu diesem Thema eine ausserordentliche Sitzung statt.
Dabei wurde festgelegt, wie das künfige Einheits-Leistungsheft aussehen
wird. Die Farbe wird vom bisherigen Agility-Leistungsheft übernommen.
Äusserlich wird sich das Einheitsleistungsheft nur wenig von den bisherigen
Leistungsheften abweichen. Inhaltlich wird das Heft so angepasst, dass es
sowohl für Agility- als auch für Obedience-Einträge genutzt werden kann.
Damit Agility- und Obedience-Resultate nicht kunterbunt durcheinander
gemischt sind, werden die Agility-Prüfungen ab Seite 1 von vorne nach
hinten eingetragen, die Obedience-Prüfungen von der letzten Seite nach
vorne ..... also in die Gegenrichtung. Vor allem die Obedience-Resultate
werden vor jeder Prüfung visuell kontrolliert. Daher wäre es sehr mühsam,
die Obedience-Resultate aus den Agility-Resultaten heraussuchen zu
müssen.

Gestützt auf unsere Anforderungen wird Viktor Senn in den nächsten
Wochen ein „gut zum Druck“ anfertigen lassen. Danach erfolgt ein
Druckauftrag.

Die Herausgabe des neuen Hefts erfolgt erst, wenn der Lagerbestand der
alten Hefte aufgebraucht ist. Die Kosten pro Heft werden auch künftig CHF
40.-- betragen.

Remo /
Philip

12. Planung Delegiertenkonferenz 2012

Die ordentliche DK 2012 findet bekanntermassen am 24.03.2012 im
Zentrum „Tägi“ in Wettingen statt.

Der Mietvertrag für die Räumlichkeiten ist schon längere Zeit unter Dach und
Fach; Offerten für die technische Infrastruktur wurden bereits angefordert
und liegen grösstenteils vor.

In einer Gruppenarbeit erarbeitet die TKAMO anlässlich der heutigen
Sitzung die Basis für eine detaillierte Checkliste für die DK 2012 und künftige
Delegiertenkonferenzen. In der Checkliste sollen auch die zeitlichen
Abhängigkeiten und Fristen zum Ausdruck kommen.

Die Ausschreibung im Hunde ist bereits erfolgt. Anträge und Bewerbungen
für ein TKAMO-Amt sind bis spätestens 31.12.2011 schriftlich beim
Präsidenten der TKAMO einzureichen. Die Anträge werden ab Januar wie
üblich auf dem TKAMO-Web publiziert.

Die TKAMO erinnert daran, dass sämtliche Anträge vom Antragsteller
zweisprachig (deutsch und französisch) eingereicht werden müssen. Die
TKAMO ist nicht bereit, nur einsprachig abgefasste Anträge zu akzeptieren
und auf ihre Kosten übersetzen zu lassen. Auf Anfrage vermittelt die
TKAMO gerne geeignete Übersetzer. Bewerbungen für ein TKAMO-Amt
sind mit kurzem Lebenslauf (auch in kynologischer Hinsicht) und einem
aktuellen Foto einzureichen.

Remo /
Alle

13. Elektronische Kontaktzonen

Dieses Traktandum wird aus zeitlichen Gründen verschoben. Zu diesem Remo
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Thema wird in den nächsten Wochen eine ausserordentliche Sitzung
einberufen. Es ist geplant, auch die in der Schweiz bekannten Geräte-
Hersteller dazu einzuladen. Der genaue Personenkreis wird noch festgelegt.

14. Informatikprojekte, Vorstudie (Grundsatzdiskussion)

Sascha hat zwischenzeitlich bei einer Informatikfirma eine Offerte zur
Erstellung eines Vorkonzepts mit letztendlichem Pflichtenheft eingeholt. Die
Kosten belaufen sich auf rund CHF 5‘000.--.

Durch die TKAMO findet eine Grundsatzdiskussion statt, was genau in der
neuen Software-Lösung alles umgesetzt werden soll (nicht funktionell und
technisch).

Die Software-Anforderungen werden zu Papier gebracht. Die TKAMO
genehmigt das Vorprojekt einstimmig.

Sascha /
Alle

15. Diverses

Antrag Internationaler Richter (Pierre Läderach)

Pierre Läderach hat schriftlich die Erteilung des Internationalen Richter
beantragt. Er erfüllt die Voraussetzungen gemäss Reglement und wird mit
sofortiger Wirkung einstimmig zum Internationalen Richter ernannt.

Wir gratulieren Pierre ganz herzlich und wünschen ihm viel Spass und Erfolg
bei seinen künftigen Richtereinsätzen im Ausland.

Obedience-Reglementänderungen 2012

Jeannine Tschupp stellt eine Arbeitsgruppe zusammen, die einen Vorschlag
in Bezug auf Änderungen im Obedience Reglement Klasse 3 FCI
ausarbeitet. Ausserdem wird ein Vorschlag für die Klassen 1+2 FCI
vorbereitet.

Remo

Jeannine

Ende der Sitzung um 0015 Uhr

Gächlingen, 16.09.2011
Remo Müller


